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P lanzeic h enerklärung
1. Art der b aulic h en Nutzung  - § 9 (1) Nr. 1 BauGB

Misc hgeb iet - § 6 Ba uNV O

2. Maß der b aulic h en Nutzung  - 9 (1) Nr. 1 BauGB i.V. m it § 16 BauNVO

GRZ 0,5 Grun dfläc hen za hl

I An za hl der V o llgesc ho sse

a Ab weic hen de Ba uweise

3. Gem einb edarfsfläc h e - § 9 (1) Nr. 5 BauGB

Gem ein b edarfsfläc he

So zia len  Zwec ken  dien en de Geb äude un d Ein ric htun gen

4. Baug renzen, Bauweise - § 9 (1) Nr. 2 BauGB i.V. m it §§ 22 und 23 BauNVO

Ba ugren ze

5. P lanung en, Nutzung sreg elung en, Maßnah m en und Fläc h en für
Maßnah m en zum  Sc h utz, zur P fleg e und zur Entwic klung  v on Natur 
und Landsc h aft - § 9 (1) Nr. 25 BauGB

U m gren zun g vo n  Fläc hen  für die Erha ltun g vo n  Bäum en
- § 9 (1) Nr. 25b  Ba uGB

Erha lt vo n  Bäum en  - § 9 (1) Nr. 25b  Ba uGB

6. Sonstig e P lanzeic h en

Gren ze des räum lic hen  Geltun gsb ereic hes

Planunterlage
Kartengrundlage: LiegenschaftskarteMaßstab: 1 : 500

Quelle: Auszug aus den Geobasisdaten der NiedersächsischenVermessungs- und Katasterverwaltung
Landesamt für Geoinformation undLandesvermessung Niedersachsen (LGLN),
Katasteramt Varel

Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die städtebaulichbedeutsamen baulichen Anlagen sowie Straßen, Wege und Plätze vollständig nach (Stand vom
Dezember 2015).Sie ist hinsichtlich der Darstellung der Grenzen und der baulichen Anlagen einwandfrei.Die Übertragbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.
Varel, den Landesamt für Geoinformation undLandesvermessung Niedersachsen

- Regionaldirektion Aurich -Unterschrift

P räam b elTeil B - Textlic h e Festsetzung en

Üb ersic h tskarte M 1/5.000

Satzung sfassung
Beb auung splan Nr. 229
Kinderg arten Waldv iertel

Teil A - P lanzeic h nung  - M 1/500

U m gren zun g vo n  Fläc hen  zum  An pfla n zen  vo n  Bäum en ,
 Sträuc hern  un d so n stigen  Bepfla n zun gen  
- § 9 (1) Nr. 25a Ba uGB

Hinweise

GFZ 0,5 Gesc ho ßfläc hen za hl

Ab gren zun g un tersc hiedlic her Nutzun g

Gem arkung  Varel-Stadt
Flur 1

Höhen b ezugspun kt ü. NN

Verfah rensv erm erke

Stand 17.05.2017

Nic h t Maßstab sg erec h t

OKG
TH
FH Ma xim a l zulässige Firsthöhe

Ma xim a l zulässige Tra ufhöhe
Geb äudeo b erka n te

o Offen e Ba uweise

1. Art der b aulic h en Nutzung  – Misc h g eb iet (MI2) (g em . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m . § 6  
BauNVO)  
In n erha lb  des festgelegten  Misc hgeb ietes sin d Ein zelha n delsb etrieb e, Garten b a ub etrieb e, Ta n kstellen  
un d V ergn ügun gsstätten  gem äß § 6 Ab s. 2 Nrn . 3, 6, 7, un d 8 Ba uNV O un zulässig. Des Weiteren  sin d 
Nutzun gen  wie Bo rdelle, Na c htc lub s, Sexsho ps etc. m it üb erwiegen d sexuellem  Chara kter a ls so n stige 
Gewerb eb etrieb e b zw. V ergn ügun gsstätten  gem äß § 1 Ab s. 5 Ba uNV O n ic ht zulässig. 

 
2. Maß der b aulic h en Nutzung  (g em . § 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m . § 16 Ab s. 6 BauNVO und § 18 

Ab s. 1 BauNVO sowie § 19 Ab s. 4 BauNVO) 
2.1 Ma ß der b a ulic hen  Nutzun g - Gem ein b eda rfsfläc he: 
2.1.1 In n erha lb  der Gem ein b eda rfsfläc he gelten  für die b a ulic hen  An la gen  fo lgen de Höhen b ezugspun kte 

(gem . § 18 Ab s. 1 Ba uNV O):  
 
   Ob erer Bezugspun kt:  Ob erka n te des Geb äudes (OKG) 
   U n terer Bezugspun kt:  6,60 m  üb er NHN (No rm a lhöhen n ull)  

Der Höhen b ezugspun kt wird a uf fo lgen de Ko o rdin a ten  festgesetzt: 
   Ho c hwert: 5916339,687, Rec htswert: 441674,503 (U TM) 

Die Tra ufhöhe wird m it m a x. 7,70 m  un d die Firsthöhe m it m a x. 10,00 m  festgelegt.  
 

2.1.2  Ein e Ü b ersc hreitun g der Geb äudehöhe durc h un tergeo rdn ete Ba uteile (z.B. Sc ho rn stein e, An ten n en ) ist 
zulässig. 

2.1.3 In n erha lb  der Gem ein b eda rfsfläc he ist ein e Ü b ersc hreitun g der m a xim a l zulässigen  Grun dfläc he durc h  
die Grun dfläc he vo n  Stellplätzen / Carpo rts un d Gara gen  m it ihren  Zufa hrten  im  Sin n e des § 12 Ba uNV O 
so wie ho c hb a ulic hen  Neb en a n la gen  im  Sin n e des § 14 Ba uNV O üb er das zulässige Ma ß vo n  25 % 
b ezo gen  a uf die Gesa m tfläc he der Gem ein b eda rfsfläc he n ic ht zulässig. 

 
2.2 Ma ß der b a ulic hen  Nutzun g – Misc hgeb iet (MI2): 
2.2.1 In n erha lb  des festgesetzten  Misc hgeb ietes ist ein e Ü b ersc hreitun g der GRZ n a c h § 19 Ab s. 4 Ba uNV O 

un zulässig. 
2.2.2 In n erha lb  des Misc hgeb ietes gelten  für die b a ulic hen  An la gen  fo lgen de Höhen b ezugspun kte (gem . § 18 

Ab s. 1 Ba uNV O) 
 

Ob erer Bezugspun kt für MI2: Ob erka n te des Geb äudes (OKG) 
U n terer Bezugspun kt für MI2: 7,50 m  üb er NHN (No rm a lhöhen n ull) 

 
3.  Gem einb edarfsfläc h e (g em . § 9 Ab s. 1 Nr. 5 BauGB) 

Die Fläc he für Gem ein b eda rf wird m it der Zwec kb estim m un g „so zia len  Zwec ken  dien en den  Geb äude 
un d Ein ric htun gen “ festgesetzt. 
 

4. Garag en und Neb enanlag en - Gem einb edarfsfläc h e (g em . § 9 Ab s. 1 Nr. 2 und 4 BauGB i. V. m . §§ 
12 und 14 BauNVO) 
Ein stellplätze gem . § 12 Ab s. 6 Ba uNV O so wie Neb en a n la gen  gem . §14 Ab s. 1 Ba uNV O sin d a uf der 
festgesetzten  Gem ein b eda rfsfläc he a ußerha lb  der Ba ugren zen  zulässig. Ausgen o m m en  hiervo n  sin d 
Gara gen , üb erda c hte Ein stellplätze un d Neb en a n la gen  in  Fo rm  vo n  Geb äuden  zwisc hen  der n ördlic hen  
Geltun gsb ereic hs- un d der n ördlic hen  Ba ugren ze in  ein em  Ab sta n d vo n  6,50 Metern . 

 
5. Ab weic h ende Bauweise – Gem einb edarfsfläc h e (g em . § 22 Ab s. 4 BauNVO) 

In  der a b weic hen den  Ba uweise sin d Geb äudelän gen  üb er 50 Metern  zulässig. Seitlic he Gren za b stän de 
sin d, wie in  der o ffen en  Ba uweise, n a c h der Niedersäc hsisc hen  Ba uo rdn un g (NBa uO) ein zuha lten . 

 
6. Anpflanzen v on Sträuc h ern und sonstig en Bepflanzung en (§ 9 Ab s. 1 Nr. 25a BauGB) 

Auf der geken n zeic hn eten  Fläc he zum  An pfla n zen  vo n  Sträuc hern  un d so n stigen  Bepfla n zun gen  ist der 
Gehölzb esta n d a ls frei wa c hsen de Stra uc hreihe a n zulegen  un d la n gfristig zu erha lten . Ein e L iste 
sta n do rtgerec hter Gehölze b efin det sic h un ter Hin weis Nr. 5. 

 
7. Bindung  für die Erh altung  v on Bäum en (g em . § 9 Ab s. 1 Nr. 25b  BauGB) 
7.1   Auf der Fläc he m it Bin dun g für die Erha ltun g vo n  Bäum en  sin d a lle Bäum e a b  ein em  

Sta m m durc hm esser vo n  0,40 m  (gem essen  in  1,0 m  Höhe) zu erha lten  un d fa c hgerec ht zu pflegen ; Bei 
Ab ga n g ist a n  gleic her Stelle ein  Ersatzb a um  gleic her Art zu pfla n zen ; Pfla n zqua lität: 3 x verpfla n zt, m it 
ein em  Sta m m um fa n g vo n  m in desten s 14 b is 16 c m . In n erha lb  dieser Fläc he, ist das An legen  vo n  
Zufa hrten  un d Zuwegun gen  zulässig, un terha lb  der Kro n en tra ufb ereic he jedo c h n ur in  
wassergeb un den er Ausführun g. 

7.2   Die im  Geltun gsb ereic h festgesetzten  Ein zelb äum e sin d la n gfristig zu erha lten  un d zu pflegen . Bei 
Ab ga n g ist a n  gleic her Stelle ein  Ersatzb a um  gleic her Art zu pfla n zen ; Pfla n zqua lität: 3 x verpfla n zt, m it 
ein em  Sta m m um fa n g vo n  m in desten s 14 b is 16 c m , gem essen  in  1,0 m  Höhe. 

7.3 Für jeden  Ba um  a b  0,4 m  (gem essen  in  1,0 m  Höhe) Durc hm esser, der in  der Gem ein b eda rfsfläc he 
a ußerha lb  der Fläc he für die Erha ltun g vo n  Bäum en , Sträuc hern  un d so n stigen  Bepfla n zun gen  en tfern t 
wird, ist ein e Ersatzpfla n zun g m it ein em  ein heim isc hen  sta n do rtgerec hten  L a ub b a um  (3 x verpfla n zt, m it 
ein em  Sta m m um fa n g vo n  m in desten s 14 b is 16 c m ) in n erha lb  der Gem ein b eda rfsfläc he vo rzun ehm en .  

1. Baunutzung sverordnung  
Es gilt die Ba un utzun gsvero rdn un g in  der Fassun g vo m  23.01.1990, letzte Än derun g vo m  11.06.2013. 

 
2. Bodenfunde 

So llten  b ei den  gepla n ten  Ba u- un d Erdarb eiten  ur- o der frühgesc hic htlic he Bo den fun de (das kön n en  u.a. sein : 
To n gefäßsc herb en , Ho lzko hlea n sa m m lun gen , Sc hla c ken  so wie a uffällige Bo den verfärb un gen  un d 
Stein ko n zen tratio n en , a uc h gerin ge Spuren  so lc her Fun de) gem a c ht werden , sin d diese gem äß § 14 Ab s. 1 des 
Niedersäc hsisc hen  Den km a lsc hutzgesetzes m eldepflic htig un d m üssen  dem  Niedersäc hsisc hen  L a n desa m t für 
Den km a lpflege – Arc häo lo gisc he Den km a lpflege -, Ofen er Str. 15, 26121 Olden b urg o der der 
Den km a lsc hutzb ehörde der Sta dt V a rel gem eldet werden . 

 
Meldepflic htig ist der Fin der, der L eiter der Arb eiten  o der der U n tern ehm er. Bo den fun de un d Fun dstellen  sin d 
n a c h § 14 Ab s. 2 des NDSc hG b is zum  Ab la uf vo n  4 Werkta gen  n a c h der An zeige un verän dert zu lassen  b zw. 
für ihren  Sc hutz ist So rge zu tra gen , wen n  n ic ht die Den km a lsc hutzb ehörde vo rher die Fo rtsetzun g der Arb eit 
gestattet. 

 
3. Altlasten 

So llte b ei Bo den b ewegun gen  o der Ba ua rb eiten  Hin weise a uf sc hädlic he Bo den verän derun gen  gefun den  
werden , ist un verzüglic h der L a n dkreis Friesla n d – U n tere Bo den sc hutzb ehörde – zu in fo rm ieren . 

 
4. Kam pfm ittel 

So llten  b ei Erdarb eiten  Ka m pfm ittel (Gra n a ten , Pa n zerfäuste, Min en , etc.) gefun den  werden , ist um gehen d das 
L a n desa m t für Geo in fo rm a tio n  un d L a n desverm essun g Niedersa c hsen  (L GL N) – 
Ka m pfm ittelb eseitigun gsdien st – in  Ha n n o ver o der das Ordn un gsa m t der Sta dt V a rel zu b en a c hric htigen . 

 
5. P flanzliste ung iftig er Sträuc h er für den Kinderg artenb ereic h  

Co rn us m as    Ko rn elkirsc he 
Co rylus a vela n a     Gem ein e Hasel 
Sa m b uc us n igra    Sc hwa rzer Ho lun der 
Syrin ga  vulga res    Gem ein er Flieder 
Rib es sa n guin eum    Blur-Jo ha n n isb eere 
Am ela n c hier c a n a den sis   Felsen b irn e 
Po ten tille c a n a den sis   Fin gerstra uc h 
Fo rsythia  in term edia    Fo rsythie 
Ko lkwitzia  a m a b ilis   Ko lkwitzie 
Phila delphus c o ro n a rius   Pfeifen stra uc h 
Co rn us a lb a     Purpur-Hartriegel 
Kerria ja po n ic a     Ra n un kelstra uc h 
Hib isc us syria c us    Ro sen -Eib isc h 
Buddleia  da vidii    Sc hm etterlin gsstra uc h 
Spira ea b um a lda     Spierstra uc h 

Der V A der Sta dt V a rel ha t in  sein er Sitzun g a m  22.12.2016 die Aufstellun g des 
Beb a uun gspla n es Nr. 229 b esc hlo ssen . Der Aufstellun gsb esc hluss ist gem äß  
§ 2 (1) Ba uGB a m  13.01.2017 o rtsüb lic h b eka n n t gem a c ht wo rden . 
 
Der V A der Sta dt V a rel ha t in  sein er Sitzun g a m  14.03.2017 dem  En twurf des  
Beb a uun gspla n es un d der Begrün dun g zugestim m t un d sein e öffen tlic he Auslegun g 
gem äß § 3 Ab s. 2 Ba uGB b esc hlo ssen . Ort un d Da uer der öffen tlic hen  Auslegun g 
wurden  a m  27.03.2017 o rtsüb lic h b eka n n t gem a c ht. Der En twurf des Beb a uun gs- 
pla n es un d der Begrün dun g ha b en  vo m  04.04.2017 b is 03.05.2017 öffen tlic h 
a usgelegen . 
 
Der Rat der Sta dt V a rel ha t n a c h Prüfun g der An regun gen  gem äß § 3 Ab s. 2 Ba uGB 
den  En twurf des Beb a uun gspla n es m it Begrün dun g in  sein er Sitzun g a m  14.06.2017 
b esc hlo ssen . 
 
V a rel, den  _ _ ._ _ .2017                    ………………… 
     Bürgerm eister 
 
Inkrafttreten 
 
Der Satzun gsb esc hluss/ die Erteilun g der Gen ehm igun g des Beb a uun gspla n es n eb st 
Begrün dun g ist gem äß § 10 Ab s. 3 Ba uGB a m  _ _ ._ _ .2017 o rtsüb lic h b eka n n t ge- 
m a c ht wo rden . Der Beb a uun gspla n  ist da m it a m  _ _ ._ _ .2017 wirksa m  gewo rden . 
 
V a rel, den  _ _ ._ _ .2017   ……………….. 
     Bürgerm eister 
 
Verletzung  v on Verfah rens- und Form v orsc h riften, Mäng el des Ab wäg ung sv org ang es 
 
In n erha lb  ein es Ja hres n a c h Beka n n tm a c hun g des Beb a uun gspla n es ist die V erletzun g 
der in  § 215 Ba uGB b ezeic hn eten  V erfa hren s- un d Fo rm vo rsc hriften  so wie Män gel in   
der Ab wägun g b eim  Zusta n deko m m en  des Beb a uun gspla n es n ic ht gelten d gem a c ht  
wo rden . 
 
V a rel, den  _ _ ._ _ ._ _ _ _         ……………….. 
     U n tersc hrift 
 
P lanverfasser 
 
Der En twurf des Beb a uun gspla n es wurde a usgea rb eitet vo n : 
Sta dt V a rel, Fa c hb ereic h Pla n un g un d Ba u 
Zum  Ja deb usen  20 
26316 V a rel 
Tel. 04451/ 126-260 
 
V a rel, den  _ _ ._ _ .2017   ……………….. 
     Pla n verfasser 

Aufgrun d des § 1 (3) un d des § 10 des Ba ugesetzb uc hes (Ba uGB) un d des § 58 
des Niedersäc hsisc hen  Ko m m un a lverfassun gsgesetzes (NKo m V G), in  den  jeweils 
a ktuellen  Fassun gen , hat der Rat der Sta dt V a rel in  sein er Sitzun g a m  _ _ ._ _ .2017 
den  Beb a uun gspla n  Nr. 229 b estehen d a us der Pla n zeic hn un g un d der Begrün dun g  
b esc hlo ssen . 
 
V a rel, den  _ _ ._ _ .2017  ……………….. 
    Bürgerm eister 


